
Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung Westerholz

am Mittwoch, d. 28. August 2013 um 19.30 Uhr
im großen Sitzungsraum der Amtsverwaltung

Tagesordnung:

1. Beschlussfassung über den im nicht öffentlichen Teil der Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkt

2. Niederschrift über die Sitzung vom 12.06.2013;
hier: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen

3. Bericht der Ausschussvorsitzenden, des Delegierten und des Bürgermeisters

4. Einwohnerfragestunde

5. Neugestaltung des Badebereiches                         
hier: Auftragsvergabe

6. Neugestaltung des Wohnmobilstellplatzes             

7. Verschiedenes

8. Grundstücksangelegenheiten 

Anwesend
seitens der Gemeindevertretung:
Bürgermeister Bernd Ertzinger 
Gemeindevertreterin Inke Worm
Gemeindevertreter Christian Schwennesen
Gemeindevertreter Lars Renken
Gemeindevertreter Stefan Jepsen
Gemeindevertreterin Gabriele Caton
Gemeindevertreterin Brigitte Andresen
Gemeindevertreter Erich Schwennesen  

es fehlten:
Gemeindevertreter Jürgen Hansen
Gemeindevertreter Sönke Schmidt
Gemeindevertreter Friedrich Laatsch

als Gäste:
Amtsvorsteher Peter-Wilhelm Jacobsen
Frank Sass, Ingenieurbüro Sass & Kollegen
Joachim Urbat, Ingenieurbüro Sass & Kollegen
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seitens der Amtsverwaltung:
Ltd. Verwaltungsbeamter Reinhard Schmeiduch -zugleich Protokollführer-

 
Die  Mitglieder  der  Gemeindevertretung  waren  durch  Einladung  vom 15.08.2013  unter 
Mitteilung  der  Tagesordnung  einberufen  worden.  Die  Verhandlungen  finden  bis  auf 
Tagesordnungspunkt 8 in öffentlicher Sitzung statt. 

Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 21.15 Uhr

Um  19.30  Uhr  eröffnet  Bürgermeister  Bernd  Ertzinger  die  Sitzung  und  begrüßt  die 
Gemeindevertreter/innen,  den Amtsvorsteher  Peter-Wilhelm Jacobsen,  Herrn  Sass und 
Herrn Urbat  von der  Ingenieurgemeinschaft  Sass & Kollegen,  den Vertreter  der  Amts-
verwaltung, den Gemeindearbeiter Hansgeorg Henningsen sowie zwei Zuhörer.

Sodann stellt er die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
      Beschlussfassung über den im nicht öffentlichen Teil der Sitzung zu
      behandelnden Tagesordnungspunkt

Einstimmiger Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt 8 „Grundstücksangelegen-
heiten“ im nicht öffentlichen Teil zu behandeln.

Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
      Niederschrift über die Sitzung vom 12.06.2013;
      hier: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen

Es  werden  keine  Einwendungen  erhoben.  Die  Niederschrift  vom 12.06.2013  wird  zur 
Kenntnis genommen. 

Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Bericht der Ausschussvorsitzenden, des Delegierten und des Bürgermeisters

3.1. Bauausschuss

Seit  der  letzten  Sitzung  der  Gemeindevertretung  hat  der  Bauausschuss  nicht  getagt. 
Vorsitzender  Stefan Jepsen berichtet  über  die  Landjugendaktion  am Strand und weist 
darauf hin, dass die Kanalisationsarbeiten im Ortsteil Hafflücke abgeschlossen sind. Durch 
schlechte Absprache kam es zu Komplikationen bei den Arbeiten, die jedoch zu keinem 
finanziellen  Schaden  für  die  Gemeinde  Westerholz  geführt  haben.  Außerdem wurden 
diverse Gräben in der Gemeinde gesäubert.

Nach Aussage der Firma Allaut benötigt die Gemeinde eine neue Abwasserpumpe für die  
Pumpstation Sonnholm (bei Kämmerer). Es wird mit Kosten von 10.000 Euro gerechnet.  
Außerdem sind die Kanalisationsarbeiten im Ortsteil Sonnholm ebenfalls abgeschlossen. 
Dort wurden diverse Leitungen durch Inliner saniert.
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Außerdem  hat  Stefan  Jepsen  als  stellvertretender  Bürgermeister  die  Gemeinde 
Westerholz beim Sommerfest im Haus Nordangeln in Langballig vertreten. 

3.2. Dorfausschuss

Inke Worm verweist auf die Sitzung des Dorfausschusses vom 25.06.2013. Dort wurde 
über  das  Sommerfest  am  07.07.2013  beraten  und  über  das  Waldfest,  welches  am 
03.08.2013  stattgefunden  hat.  Am  03.08.2013  hat  der  sog.  Waltag  am  Strand 
stattgefunden,  der  ebenfalls  ein  Erfolg  war.  Des  weiteren  hat  der  Dorfausschuss 
vorgeschlagen,  für  die  neue  Badebrücke  am  Strand  ein  Einweihungs-/Richtfest  zu 
organisieren. 
 
3.3. Finanzausschuss

Der Finanzausschuss hat bisher nicht getagt. 

3.4. Bericht des Bürgermeister  s  

Bürgermeister Bernd Ertzinger berichtet über folgende Angelegenheiten:

• 40-jähriges Bestehen der Campingvereinigung Westerholz
• konstituierende Sitzung des Zweckverbandes Kindertagesstätten im Amt Langballig
• konstituierende Sitzung des Amtsausschusses am 08.08.2013 mit der Wahl von 

Peter-Wilhelm Jacobsen zum neuen Amtsvorsteher
• Wahl von Peter Dietrich Henningsen zum Verbandsvorsteher des Schwarzdecken-

unterhaltungsverbandes
• Finanzausschusssitzung des Amtes am 27.08.2013.

Zu Punkt 5 der Tagesordung:
      Neugestaltung des Badebereiches                         
      hier: Auftragsvergabe

Herr  Sass  und  Herr  Urbat  erläutern  ausführlich  die  Planungen  der  Gemeinde  für  die  
Neugestaltung  der  Badelandschaft  in  Westerholz.  Geplant  ist,  wie  bereits  in  der 
Weihnachtssitzung  2012  vorgestellt,  ein  Neubau  des  Wachgebäudes  der  DLRG. 
Außerdem soll der Umlauf am bestehenden Kleinkinder-Planschbecken erneuert werden. 
Als  dritte  Maßnahme  ist  der  Neubau  einer  Steganlage  für  Badende  mit  variablen 
Niedergängen geplant. Die vom Ingenieurbüro durchgeführte Ausschreibung hat ergeben, 
dass die Firma Tiefbau Davids aus Medelby das günstigste Angebot abgegeben hat. Die 
vorläufige  Auftragssumme  beläuft  sich  auf  216.484,28  Euro.  Zu  den  Kosten  hinzuzu-
rechnen  sind  noch  die  Ingenieurleistungen,  so  dass  mit  Gesamtkosten  von  ca. 
255.000 Euro  zu  rechnen  ist.  Es  ist  geplant,  dass  der  Bauausschuss  am 18.09.2013 
abschließend über die Einzelheiten beschließen soll. Sodann soll kurzfristig der Auftrag an 
die Firma Davids erteilt werden.

Einstimmiger Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  beschließt,  unter  der  Voraussetzung  der  Finanzierbarkeit  die 
Vergabe der Aufträge an die Firma Tiefbau Davids GmbH & Co. KG in Medelby zu einer  
vorläufigen Auftragssumme in Höhe von 216.484,28 Euro.
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Der Bauausschuss wird ermächtigt, am 18.09.2013 abschließend über die Einzelheiten zu 
entscheiden. 

Zu Punkt 6 der Tagesordung:
     Neugestaltung des Wohnmobilstellplatzes

Mit  Datum vom 06.06.2013  beantragte  die  Gemeinde  Westerholz  bei  der  AktivRegion 
„Mitte des Nordens“ eine Förderung für die Verbesserung des Wohnmobilstellplatzes. Die 
Stellplätze sollten mit einer wasserdurchlässigen, jedoch standfesten Oberflächenbefesti-
gung wieder  hergestellt  und mit  Rasengittersteinen aus Beton ausgebaut  werden.  Die 
Gesamtkosten wurden auf 22.000,00 Euro geschätzt.

Um eine  Förderung  aus  der  AktivRegion  zu  bekommen,  muss das Projekt  nach dem 
Projektbewertungsbogen  eine  Punktzahl  von  mindestens  47  Punkten  erreichen.  Im 
Gegensatz  zur  Gestaltung  des  Strandbereiches,  die  bei  der  AktivRegion  insgesamt 
49 Punkte  im  Projektbewertungsbogen  erhielt,  kommt  diese  Maßnahme  nur  auf  eine 
Punktzahl  von  20,  so  dass  die  Voraussetzungen für  eine  Förderung  bei  weitem nicht 
erreicht werden. Der Vorstand der AktivRegion hat bereits im Vorfeld darauf hingewiesen, 
dass die Maßnahme bei der nächsten Sitzung des Projektausschusses am 04.09.2013 
nicht zur Förderung angenommen werden würde. 

Einstimmiger Beschluss:
Die Gemeindevertretung Westerholz beschließt, den Antrag bei der AktivRegion „Mitte des 
Nordens“ für eine Förderung des Wohnmobilstellplatzes zurück zu nehmen. 

Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
      Verschiedenes

Bürgermeister Bernd Ertzinger weist darauf hin, dass der Grundhofer Gesangsverein mit  
Datum vom 12.08.2013 einen Zuschuss in  Höhe von 300,00 Euro für  den Kinderchor 
beantragt hat. Es findet allgemeine Zustimmung, dass dieser Zuschuss gewährt wird.

Hinsichtlich der LED-Straßenbeleuchtung schlägt Gemeindevertreter Stefan Jepsen vor, 
mit  der  Firma  Bernd  Petersen  aus  Langballig  Möglichkeiten  zu  sondieren,  auch  in 
Westerholz auf LED-Beleuchtung umzustellen.

Anschließend  erhält  Amtsvorsteher  Peter-Wilhelm  Jacobsen  die  Möglichkeit,  sich 
vorzustellen.  Peter-Wilhelm  Jacobsen  führt  aus,  dass  er  am  08.08.2013  auf  der 
konstituierenden Sitzung des Amtsausschusses zum neuen Amtsvorsteher gewählt wurde. 
Er  weist  darauf  hin,  dass  nach  der  Kommunalwahl  vom  26.  Mai  2013  die  im  Amt 
Langballig vertretenden Wählergemeinschaften die Mehrheit im Amtsausschuss erzielen 
konnten. Das Vorschlagsrecht lag somit  bei  der Wählergemeinschaft  und er wurde als 
Kandidat vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Peter-Wilhelm Jacobsen führt aus, dass 
er als Bürgermeister von Dollerup im Ortsteil  Nordballig wohnt. Zusammen mit seinem 
jüngeren  Sohn  bewirtschaftet  er  dort  einen  Milchvieh-  und  Ackerbaubetrieb.  Er  weist 
darauf hin, dass er seit 27 Jahren in der Kommunalpolitik tätig ist und die letzten 10 Jahre  
auch als Bürgermeister der Gemeinde Dollerup.
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Der  bisherige  Amtsvorsteher  Jürgen  Bachmann war  in  den  letzten  Jahren  nicht  mehr 
beruflich tätig und konnte daher eine hohe Präsenz in der Funktion als Amtsvorsteher 
zeigen. Aufgrund seiner beruflichen Tätigkeiten hat Peter-Wilhelm Jacobsen nach seiner 
Aussage nicht die Möglichkeit, diese Präsenz in den nächsten Jahren so fortzuführen, so 
dass er beabsichtigt, an einigen Terminen auch seine beiden Stellvertreter teilnehmen zu 
lassen. Die wesentlichen Aufgaben des Amtsvorstehers wird er selbstverständlich voll in 
seiner  Verantwortung  übernehmen  und  diese  auch  entsprechend  der  Vorgaben  der 
Amtsordnung durchführen.

Amtsvorsteher  Peter-Wilhelm  Jacobsen  hofft,  die  an  ihn  gestellten  Anforderungen  zu 
erfüllen und freut sich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Bürgermeisterin 
und den Bürgermeistern, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Amtsverwaltung und 
natürlich auch mit den Einwohnerinnen und Einwohnern des Amtes Langballig. 

Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
      Grundstücksangelegenheiten

-Siehe gesonderte Niederschrift, nicht öffentlicher Teil.-

Die  Gemeindevertretung  hat  sich  im  nicht  öffentlichen  Teil  mit  einem  Kaufvertrag 
beschäftigt. 

Nachdem  sich  keine  weiteren  Wortmeldungen  ergeben,  schließt  Bürgermeister  Bernd 
Ertzinger um 21.15 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung.

       gez. Bernd Ertzinger                                                  gez. Reinhard Schmeiduch
____________________________ ____________________________

Bernd Ertzinger Reinhard Schmeiduch
Bürgermeister Protokollführer/An


